
STATISTIK ZUR ERWACHSENENBILDUNG 
IM BURGENLAND 
KURSJAHR 2023/24



Die Burgenländische Konferenz der Erwachsenenbildung (BuKEB) und die Abt. 7 - Bildung,
Kultur und Wissenschaft des Landes Burgenland erfragen seit 2016 jährlich die wichtigsten
Eckdaten im Bereich der hiesigen Erwachsenenbildung.

Teil der Erhebung sind die zwölf Mitgliedseinrichtungen der BuKEB. Die Erwachsenen-
bildungsstatistik umfasst verschiedende Kennzahlen zu Kursen und Veranstaltungen,
Teilnehmer:innen und Mitarbeiter:innen. Auf diese Art entsteht ein Überblick über die
Entwicklung des EB Sektors im Burgenland über mehrere Jahre.
Der aktuelle Bericht umfasst die Ergebnisse der im Zeitraum März bis April 2025
durchgeführten Erhebung.  

Die vorliegenden Daten werden der Öffentlichkeit (u.a. Kulturbericht Land Burgenland,
Homepage des Landes, Homepage BuKEB, Bildungsstatistik) kostenfrei zur Verfügung
gestellt.

Burgenländische Konferenz der Erwachsenenbildung in Zusammenarbeit mit dem Land Burgenland
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Übersichtsblatt 
Kursjahr 2023/24
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Im Kursjahr 2023/24 nahmen insgesamt 90.940

Personen an 5.430 Kursen und Veranstaltungen der

BuKEB-Einrichtungen teil.

Sowohl bei den Angeboten, also der Gesamtzahl an

Kursen und Veranstaltungen, als auch bei den

Teilnehmer:innen gesamt ist ein Aufwärtstrend zu

verzeichnen. Mit 5.430 Kursen und Veranstaltungen

wurden im vergangenen Jahr soviele EB-Angebote

durchgeführt wie seit 2015/16 nicht mehr.

Auch die Teilnehmer:innenzahlen entwickeln sich

positiv. Seit den Coronajahren 2020/21 konnten die

Teilnahmen um ca. das 2,5fache gesteigert werden

und nähern sich langsam wieder dem langjährigen

Mittel vor Corona an. 
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EB-Angebot und Teilnehmer:innen im Verlauf



Teil 1: Kurse, Teilnahmen und Unterrichtseinheiten 
Kursjahre 2021/22 - 2023/24
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Im Kursjahr 2023/24 veranstalteten die

Mitgliedseinrichtungen der BuKEB insgesamt

2.406 Kurse, 317 davon wurden ausschließlich

online abgehalten.

Obwohl im Kursjahr 2023/24 im Vergleich zum

Vorjahr 145 Kurse mehr stattgefunden haben, ist

die Zahl der Teilnehmer:innen mit 26.220 nahezu

identisch zu der Teilnehmer:innenzahl im Jahr

davor - hier waren es 26.213 Personen.

Die gleiche Teilnehmer:innenzahl verteilt auf

mehr Kurse weist auf kleinere Gruppengrößen

hin. Für die Einrichtungen bedeutet das mehr

Kosten (Raummiete, Betriebskosten,

Personalkosten,...) bei gleichbleibenden

Einnahmen.

Betreffend der Anzahl der Unterrichtseinheiten (UE) sind die

berufsbildenden Institutionen wie BFI und WIFI führend, was

auf die länger andauerenden Kurssequenzen zurückzuführen

ist.

Heuer wurden zum zweiten mal die Zahlen der Online-

Angebote sowohl im Kurs-, als auch im

Veranstaltungsbereich erhoben.

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die Zahl der Online-Kurse

nahezu verdopppelt und liegt mittlerweile bei 317. Das

bedeutet, dass es sich bei cirka 13,2% der abgehaltenen

Kurse um Onlineangebote handelt (2022/23 lag diese Quote

noch bei 7,6%). 

Die Online-Kurse scheinen besonders in der beruflichen

Weiterbildung gefragt. So werden beim WIFI bereits knapp

40% Kurse online geführt - im Vorjahr lag diese Quote noch

bei 20%.

Im Kursjahr 2023/24 haben von 26.220 Teilnehmer:innen

1.013 Personen einen Onlinekurs besucht. Das entspricht

einem Prozentsatz von knapp 4%.
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Kurse & Teilnehmer:innen



Teil 2: Veranstaltungen, Teilnehmer:innen und Beratungen
   Kursjahre 2021/22 - 2023/24
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Die Zahl der Veranstaltungen  stieg im Kursjahr

2023/24 im Vergleich zu den Vorjahren weiter an.

Insgesamt 3.024 Veranstaltungen wurden von den

BuKEB-Mitgliedseinrichtungen durchgeführt. Auch

die Zahl der Teilnehmer:innen konnte gesteigert

werden: Im aktuellen Kursjahr nahmen 64.697

Personen an EB-Veranstaltungen teil - damit konnten

rund 5.000 Teilnehmende mehr als im Jahr davor für

Erwachsenenbildung gewonnen werden.

Von den 3.024 Veranstaltungen wurden 181 - also 

6% - online durchgeführt. 

Insgesamt wurden 2023/24 5.610 Bildungberatungen

von drei unterschiedlichen Institutionen (VHS,

BFG/BIB und BFI) durchgeführt. Im Vorjahr lag diese

Zahl 5.200 Beratungsfällen - das entspricht einer

Steigerung von 7,9%.

Vor allem im Bereich der Kurzberatungen stiegen die

Fallzahlen deutlich an.

Die anbieterneutrale Bildungs- und Berufsberatung wird hie von

der Burgenländischen Forschungsgesellschaft im Rahmen des

Projekts “Bildungsinformation Burgenland” im Auftrag der

BuKEB durchgeführt. 

Die höchsten Beratungszahlen verzeichnen im aktuellen

Kursjahr die Burgenländischen Volkshochschulen. Auch das BFI

führt Bildungsberatungen - teilweise im Rahmen des jeweils

eigenen Kursangebotes - durch. 
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Veranstaltungen & Beratungen



Teil 3: Hauptberufl. pädagogische und administrative Mitarbeiter:innen sowie nebenberufl. und 
ehrenamtl. Mitarbeiter:innen 
Kursjahre 2021/22 - 2023/24
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Die burgenländische Erwachsenenbildung ist auch

ein wichtiger Arbeitgeber in der Region - insgesamt

sind 2.026 Personen im Kursjahr 2023/24 haupt-,

nebenberuflich oder ehrenamtlich in diesem Sektor

tätig.

Die Zahl der hauptberuflich Beschäftigten  ist nur

geringen Schwankungen unterworfen - 

sie blieben über die letzten Jahre weitestgehend

konstant, auch wenn heuer ein kleinerer Rückgang zu

verzeichnen ist.

Ähnlich stellt sich die Situation bei den

nebenberuflichen Mitarbeiter:innen dar. Auch die

Zahl  ist, im Vergleich zum Vorjahr, etwas

zurückgegangen. Bei den nebenberuflichen

Mitarbeiter:innen handelt es sich in erster Linie um

(freiberufliche) Trainer:innen, deren Anstellung an die

Durchführung von geplanten Kursen geknüpft ist. 

Insgesamt steht die Erwachsenenbildung vor der

Herausforderung, dass in bestimmten Sparten ein akuter

Trainer:innenmangel herrscht. Geringe Jobsicherheit - viele

Bildungsmaßnahmen werden auf Projektbasis geführt und

finanziert - sowie der Lehrer:innenmangel an Schulen führen

immer häufiger dazu, dass sich Trainer:innen gegen eine

langfristige Tätigkeit in der Erwachsenenbildung

entscheiden. Es wird in den nächsten Jahren eine wichtige

Aufgabe sein, Maßnahmen zu entwickeln, die diesem Trend

entgegensteuern.

Etwas erhöht hat sich im Kursjahr 2023/24 dagegen die Zahl

der ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen. Sie liegt mittlerweile

bei 496, was bedeutet, dass fast 25% der in der EB

Beschäftigten ehrenamtlich in diesem Bereich tätig sind.
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Mitarbeiter:innen


